
E i n l a d u n g  &  C a l l  f o r  P a p e r s  

COLLOQUIUM VELDIDENA 2020 

Raetia und Noricum  

Bevölkerung und Siedlungsstruktur 

 

Mi ,  30.  September  bis  Sa,  3 .  Oktober  2020 

Tagungsort: Universität Innsbruck, Institut für Archäologien 

 

Veranstalter: 

Universität Innsbruck, Institut für Archäologien 

Archäologische Staatssammlung München 

Gesellschaft für Archäologie in Oberösterreich 

Museen Weißenburg 

Oberösterreichisches Landesmuseum  

Salzburg Museum, Landesarchäologie  

Tiroler Landesmuseen 

Universität München, Provinzialrömische Archäologie 

Universität Salzburg, FB Altertumswissenschaften 
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Wissenschaftliches Komitee: Katharina Blasinger, Mario Bloier, Veronika Fischer,  

Gerald Grabherr, Markus Gschwind, Christian Hemmers, Anton Höck, Barbara Kainrath,  

Raimund Kastler, Felix Lang, Salvatore Ortisi, C. Sebastian Sommer, Bernd Steidl, Stefan Traxler 

 

Tagungsgebühr: € 30 (regulär), € 20 (für Studierende) 

Unkostenbeitrag für Exkursion: wird noch bekanntgegeben 

 

Konferenzsprachen: Deutsch, Englisch 

Vorträge: 20 Min.  

Postergröße: A1 

 

Zielsetzung: 

Die in der Forschung mehrfach betonten Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten der beiden 

Nachbarprovinzen Raetia und Noricum stehen im Mittelpunkt der Tagung. Als mittelfristiges Ziel 

wird eine umfassende Gegenüberstellung der beiden Provinzen angestrebt. Dabei sollen Aspekte 

zur Chronologie beleuchtet werden und typische Spezifika für die jeweiligen Verwaltungseinheiten 

herausgestrichen und diskutiert werden. 

Ein grundlegendes Themenfeld betrifft die Bevölkerung und deren Zusammensetzung. Hierbei 

spielt das Spannungsfeld zwischen Veränderung und Kontinuität eine entscheidende Rolle. Diese 

Aspekte spiegeln sich beispielsweise im Konsumverhalten oder in Grabkontexten wider. 

Der zweite Themenbereich beschäftigt sich mit der Analyse der Siedlungsstrukturen in den 

Provinzen Raetia und Noricum. Hier erhoffen wir umfassende Überblicke zu den verschiedenen 

Siedlungstypen und Diskussionen zur Frage nach regionalen Besonderheiten. 

 

Selbstverständlich bieten wir die Gelegenheit, laufende bzw. in Vorbereitung befindliche Projekte im 

Rahmen einer Posterpräsentation zur Diskussion zu stellen. 

 

Konzeptpapiere bitte bis 17. Juli 2020 einreichen: 

Zusammenfassungen für Referate: 200 bis 400 Wörter 

Zusammenfassungen für Poster: bis 250 Wörter 

 

Die definitive Auswahl der Referate erfolgt durch das wissenschaftliche Komitee der Tagung. 

Die Beiträge werden in einem Tagungsband publiziert. 
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Voraussichtlicher Ablauf:  

Mi, 30. September 2020 

ab 18.00 Uhr: Come Together (mit Möglichkeit zur Anmeldung) 

19.00 Uhr: Öffentlicher Festvortrag und anschließender Empfang  

im Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum 

 

Do, 1. Oktober 2020 

ab 09.00 Uhr: Anmeldung im Tagungsbüro 

10.00 Uhr: Begrüßung und Einführung 

10.30 – 12.30 Uhr: Referate 

14.00 – 17.00 Uhr: Referate  

 

Fr, 2. Oktober 2020 

09.00 – 12.30 Uhr: Referate 

14.00 – 15.00 Uhr: Posterpräsentation  

15.15 – 18.00 Uhr: Referate und Workshop 

 

Sa, 3. Oktober 2020 

Exkursion zu archäologischen Stätten und Sehenswürdigkeiten in der Region  

(Details werden noch bekanntgegeben) 

 

Information und Anmeldung: 

Gerald Grabherr 

Universität Innsbruck, Institut für Archäologien 

Langer Weg 11, 6020 Innsbruck 

+43 / 512/ 507 -37562 

gerald.grabherr@uibk.ac.at 

 

Raimund Kastler 

Landesarchäologe am Salzburg Museum 

Alpenstraße 75, 5020 Salzburg 

+43 / 662/ 620 808 -132 

raimund.kastler@salzburgmuseum.at 

 

Stefan Traxler 

Archäologe am OÖ. Landesmuseum 

Welser Straße 20, 4060 Leonding 

+43/ 732/ 7720 52378 

s.traxler@landesmuseum.at  
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Veranstaltungsorte:

Universität Innbruck, Institut für Archäologien 

Langer Weg 11 

6020 Innsbruck 

 

Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum (Festvortrag Mi, 30. September 2020) 

Museumstrasse 15 

6020 Innsbruck 

 

 

Hotel- & Zimmerreservierungen: 

Innsbruck bietet als Tourismusort eine Vielzahl an Übernachtungsmöglichkeiten. Hier eine 

kleine Auswahl gereiht nach Entfernung zum Tagungsort (Zentrum für Alte Kulturen) und Preis 

(€‒€€€ = günstig bis Mittelklasse): 

 

 ASKÖ-Tirol Jugendgästehaus Volkshaus (€, 450 m,  5 Min.) 

> https://www.hostel-innsbruck.at/ 

 Alphotel Innsbruck**** (€€€, 450 m,  5 Min.) > https://www.alphotel.com/ 

 Jugendherberge Innsbruck (€, 900 m,  10 Min.) > https://www.youth-hostel-innsbruck.at/ 

 Hotel Leipziger Hof**** (€€€, 1,5 km,  20 Min.) > https://www.leipzigerhof.at/ 

 Alpin Park Hotel*** (€€€, 1,5 km,  20 Min.) > http://www.alpin-park.at/ 

 Hotel Ibis**** (€€€, 2,5 km,  30 Min.)  

> https://www.accorhotels.com/de/hotel-5174-ibis-innsbruck/index.shtm 

 Hotel Central**** (€€€, 2,6 km,  30 Min.) > https://www.central.co.at/ 

 Budget Hotel Pension Stoi**** (€€, 2,7 km,  30 Min.) > http://www.pensionstoi.at/ 

 Hotel Tautermann*** (€€, 3,5 km,  45 Min.) > http://hotel-tautermann.at/  

 

Das Zentrum für Alte Kulturen ist von der Innsbrucker Innenstadt auch mit den Buslinien C, F und 

R in 10-15 Min. erreichbar. 

 

 

 

Änderungen vorbehalten! 

 

 

 

> http://sonius.at/colloquium-veldidena-2020 

> www.uibk.ac.at/archaeologien/aktuelles 


